
Bericht der Hauptversammlung des Deutsch-Isländischen Netzwerkes vom 

15.6.2015 um 19 Uhr in Hótel Natúra, Reykjavík 

Anwesende: Albrecht Ehmann, Christian Schultze, Dorothea Lück, Jochen Kattoll, Marc 

Eberhard, Melanie Lorenz, Nils Schwarzkopp, Tobias Weisenberger, Uta Lange, Valerie 

Maier, Wibke Kahlert  

 

Tagesordnung: 

I. Bericht des Vorsitzenden Jochen Kattoll über die Aktivitäten des Vereins im vergangenen 

Jahr 

II. Bericht des Kassenwartes Albrecht Ehmann 

III. Mögliche Satzungsänderung 

IV. Wahl des gesamten neuen Vorstandes 

V. Sonstiges 
 

Zu I.: Der Vorstandsvorsitzende (VV) berichtete über die verschiedenen Aktivitäten und 

Ereignisse des Netzwerkes in 2014. Genannt wurden: 

1. Kinderkurse: in 2014 fanden wieder die Kurse für Kinder, die zweisprachig mit 

deutsch und isländisch aufwachsen statt. Sowohl die Kurse im Frühlings- als auch im 

Herbstsemester waren gut besucht und die beiden Lehrerinnen Vanessa Isenmann 

und Katharina Gross haben sich den Unterricht geteilt. 

2. St. Martin im November 2014. Dazu kamen ca. 200 Leute und nach einem 

Laternenumzug durch Hafnarfjördur, kleinem Theaterstück im Hellisgerdi wurde zu 

Kakao, Bretzeln und Weckmännern in die Bibliothek Hafnarfjörður eingeladen. 

3. Gruppen: Wald, Wandern, Wörterbuch, Stammtisch. Sie alle laufen autark und sind 

gut organisiert, Termine werden regelmäßig angekündigt via e-mail oder Webseite 

des Netzwerkes. 

4. Treffen mit dem Partnerschaftsverein Cuxhaven der Stadt Hafnarfjörður – wie auch 

in den vorherigen Jahren haben die Cuxhavener wieder Unterrichtsmaterial für ca. 

100 Euro als Spende für die Kinderkurse mitgebracht. Herzlichen Dank dafür. 

5. Botschaft: wie auch in den vorherigen Jahren ist das Verhältnis zu der Botschaft gut 

und wichtig für uns. Die Botschaft unterstützt unsere Aktivitäten wie den St. Martin, 

und wir arbeiten bei verschiedenen Projekten, die die Beziehung zwischen 

Deutschen und Isländern betrifft, zusammen. 

Insgesamt lobt der VV die Mannschaft, besonders die gelungene Verteilung der 

Aufgaben auf viele Schultern. 

Auch 2 Ereignisse des Jahres 2015 werden kurz angesprochen, im Februar die 

Museumsnacht mit Vorstellung des Netzwerkes in der Bibliothek Hafnarfjörður. Aber vor 

allem das sehr gelungene Maifest am 2.5.15, das Wibke Kahlert auf die Beine gestellt hat 

und zu dem etwa 400 Besucher kamen. Auch für 2016 ist wieder ein Maifest geplant. 

Der Bericht wurde einstimmig angenommen. 

Zu II.: Bericht des Kassenwartes: Buchführer Albrecht Ehmann stellt die Gewinn und 

Verlustrechnung und die Bilanz des vergangenen Jahres vor: Einnahmen insgesamt kr. 



671.598. davon kr. 138.000 (= 20 %) Vereinsbeiträge der Mitglieder und kr. 435.600 (= 65 %) 

wegen der Kindersprachkurse. Ausgaben insgesamt kr. 644.160, davon kr.477.000 (= 74 %) 

für Lehrerinnen (Sprachkurse) und kr. 128.767 (= 27 %) St. Martin. Es ergab sich insgesamt 

ein Überschuss von kr. 27.438. Die Differenz zwischen Einnahmen und Ausgaben für die 

Kinderkurse wurden angesprochen und resultieren vermutlich aus ausstehenden 

Kursgebühren sowie einer zum Teil späten Bezahlung der Kurse für Herbst 2014 im Januar 

2015. Der Verein hat zum 31.12.2012 ein Eigenkapital von kr. 255.696.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und der Vorstand daher für 2014 entlastet. 

 
Wegen des Verlustes an den Kinderkursen in 2014 wurde angeregt, für die Kursgebühren 

der Kinderkurse eine Zahlungsfrist einzurichten. Die Eltern sollten bis zur 1. oder 2. Stunde 

einen Kopie der Überweisung mitbringen. 

Zu III: Laut Satzung besteht der Vorstand aus 7 Mitgliedern. Davon ein VV, 4 Vorstände und 

2 Stellvertreter. In den letzten Jahren waren es allerdings wegen eines Missverständnisses 8 

Vorstände (5 Vorstände und drei Stellvertreter). 

Daher wird vorgeschlagen, die Satzung so zu ändern, dass es insgesamt 9 Vorstände sind (5 

im Vorstand, 4 Stellvertreter). 

Der Vorschlag wurde abgelehnt und die Satzung bleibt wie gehabt. 

Zu IV: Wahl des Vorstandes: einstimmig wurden auf 2 Jahre gewählt: 

Jochen Kattoll (Vorsitzender), Albrecht Ehmann, Uta Lange, Christian Schultze und Valerie 

Maier. Stellvertreter sind Wibke Kahlert und Marc Eberhard (der diese Position besetzen 

möchte, bis Birgit Braun wieder zur Verfügung steht). 

 

Zu V: Sonstiges: 

Albrecht schlägt vor, einen Isländisch-Konversationskurs für Deutsche zu gründen. Format: 

Ein Kursleiter, der selber kein Deutsch spricht, bestimmmte Themen und Lektionen werden 

durchgenommenund besprochen. 

Der Vorschlag wird angenommen. 

 

Diskussion über die Rollenverteilung des Vorstandes und anderer freiwilliger Helfer ergab, 

dass es einige Mitglieder gibt, die nicht im Vorstand sein möchten, aber trotzdem 

bestimmte Themenbereiche organisieren wollen. Hierfür wurde beschlossen, dass für jedes 

Thema ein Vorstand verantwortlich gemacht wird, aber die Arbeit eventuell nach Absprache 

von einem Nicht-Vorstand organisiert und betreut wird. 

 

Die Aufgaben des Netzwerkes und die Verantwortlichen hierfür sind (in alphabetischer 

Ordnung): 

 

Aufgabe Vorstand Andere 

Buchhaltung Albrecht  

Facebook  Uta Tobias, Nils 

e-mail Uta, Valerie  

Kinder-Spielgruppe  Valerie  

Kindersprachkurse Valerie, Christian  



Kontakt zur Botschaft Jochen, Marc  

Konversationskurs Albrecht  

Maifest Wibke, Marc  

Rundbrief Jochen  

Schriftführer Valerie  

Stammtisch  Jochen Tobias 

St. Martin Jochen, Albrecht  

Waldgruppe Albrecht  

Wandergruppe Albrecht Nils 

Webseite Uta, Albrecht Nils 

Wörterbuch Albrecht  

 

 

Die Hauptversammlung wurde gegen 21.30 beendet. 


